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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTG Ulm II : DJK Offenburg IV 
Samstag, 24.09.2022, 18:30 Uhr

Kein Sieger im Duell der TTG Ulm II gegen die DJK 
Offenburg IV

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 2 traf die TTG Ulm II am vergangenen Samstag im 1.
Saisonspiel auf die DJK Offenburg IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Kutz / Helbling, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant
für diese Punkteteilung war insbesondere das untere Paarkreuz des Auswärtsteams, das in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TTG Ulm II dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Genügend spielerische Mittel hatten Kutz / Helbling letztlich
an der Hand, um Graf / Schweiger zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Lange mit Bross / Hoch kämpfen mussten Lamm / Meier in einer engen Partie bei ihrem 3:2-
Erfolg. Graf / Bär gelang es, Strauß / Heimpel im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 3:0 an den Tisch. Kaum Chancen ließ Andreas Kutz wenig später beim 11:8, 11:9, 11:9 seinem
Gegner Norbert Graf. Da gab es nichts zu rütteln. Daniel Lamm hatte gegen Mario Bross bei seiner
Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Lars Meier und Fabian
Hoch sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Hoch mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Auf Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Felix Graf
und Jochen Schweiger, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen danach Daniel Helbling bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Noah Heimpel ab Ballwechsel 1. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es danach für Oliver Bär beim 2:3 gegen Tom Strauß. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der TTG Ulm II und DJK Offenburg IV. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Andreas Kutz eine Niederlage in vier Sätzen gegen Mario Bross kassierte. Beim 3:0-Sieg gegen
Norbert Graf zeigte Daniel Lamm wiederum seinem Gegner die Grenzen auf. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Lars Meier und Jochen Schweiger, bevor das 2:3 feststand. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Felix Graf gelang es, Fabian
Hoch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz einer im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tom Strauß wurden Daniel Helbling indes unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich konnte Oliver Bär zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor danach die Partie gegen Noah Heimpel aber trotzdem klar mit
1:3. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Eher wenig Gegenwehr bekamen Kutz / Helbling beim 3:0 von
Bross / Hoch. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TTG Ulm II tritt dabei geben den TTC Friesenheim II an, während
es die DJK Offenburg IV mit dem TTC Willstätt II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTG Ulm II

Doppel: Kutz / Helbling 2:0, Lamm / Meier 1:0, Graf / Bär 1:0 
Einzel: A. Kutz 1:1, D. Lamm 1:1, L. Meier 0:2, F. Graf 2:0, D. Helbling 0:2, O. Bär 0:2 

 DJK Offenburg IV
Doppel: Bross / Hoch 0:2, Graf / Schweiger 0:1, Strauß / Heimpel 0:1 
Einzel: M. Bross 2:0, N. Graf 0:2, J. Schweiger 1:1, F. Hoch 1:1, T. Strauß 2:0, N. Heimpel 2:0


